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Büro des Bürgermeisters 
 
 

Vorlage Nr. 143/19 

 
 
 

Betreff: 
 

Kloster Bentlage gGmbH - Änderungen im Gesellschaftsvertrag 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Rat der Stadt Rheine 09.07.2019 Berichterstattung durch: 
Herrn Dr. Lüttmann 
Herrn Krümpel 

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Produkt 0602 Kulturförderung, Kloster, Stadthalle 
Produktgruppe 42 Finanzen 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 
 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen        € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital       € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 143/19 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 

1. Der Rat der Stadt beauftragt Bürgermeister Dr. Peter Lüttmann, in der Gesellschaf-
terversammlung der Kulturelle Begegnungsstätte Kloster Bentlage gGmbH den als 
Anlage 1 beigefügten Gesellschaftsvertrag und die als Anlage 2 beigefügte Ge-
schäftsordnung für die Geschäftsführung zu beschließen. 
 

2. Der Rat der Stadt Rheine beauftragt Herrn Mathias Krümpel als persönlichen Stell-
vertreter von Herrn Dr. Peter Lüttmann, in der Gesellschafterversammlung der Kultu-
relle Begegnungsstätte Kloster Bentlage gGmbH folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Dem Aufsichtsratsmitglied Dr. Peter Lüttmann wird für das Geschäftsjahr 2018 
und für das begonnene Geschäftsjahr 2019 Entlastung erteilt. 
 

3. Der Rat der Stadt beauftragt Bürgermeister Dr. Peter Lüttmann, in der Gesellschaf-
terversammlung der Kulturelle Begegnungsstätte Kloster Bentlage gGmbH folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Den anderen Aufsichtsratsmitgliedern wird für das Geschäftsjahr 2018 und für 
das begonnene Geschäftsjahr 2019 Entlastung erteilt. 

 
 
 
Begründung: 
 
zu 1. 
Die Firma „Kulturelle Begegnungsstätte Kloster Bentlage gGmbH“ hat mit Wirkung vom 
1. Januar 2019 den operativen Geschäftsbetrieb eingestellt. Jedoch kann vor dem Hinter-
grund des laufenden Widerspruchsverfahrens bei der Finanzverwaltung die Gesellschaft 
aktuell noch nicht liquidiert werden und muss noch weiter fortgeführt werden. 
 
Da die Stadt Rheine zum 1. Januar 2019 alle Geschäftsanteile erworben hat und seitdem 
alleiniger Gesellschafter ist, wurde eine Überarbeitung des Gesellschaftsvertrages mit dem 
Ziel der Verschlankung der Gesellschaftsstruktur vorgenommen. In der Neufassung des Ge-
sellschaftsvertrages werden die bisher dem Aufsichtsrat obliegenden Aufgaben und Kompe-
tenzen der Gesellschafterversammlung zugeordnet. Darüber hinaus wurde der Vertrag an 
die aktuelle Rechtslage angepasst und redaktionell überarbeitet. Die Änderungen sind farb-
lich markiert. 
 
In der als Anlage 2 beigefügten Geschäftsordnung für die Geschäftsführung werden die 
Wertgrenzen für die im § 8 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages genannten zustimmungspflich-
tigen Angelegenheiten fixiert. Diese Trennung erfolgt vor dem Hintergrund, dass eine Verän-
derung einer im Gesellschaftsvertrag niedergelegten Wertgrenze jeweils eine notarielle Be-
urkundung mit sich zieht und damit unnötige Kosten produziert. 
 
zu 2. und 3.  
Mit der Auflösung des Aufsichtsrates verlieren alle Aufsichtsratsmitglieder ihren Sitz im Auf-
sichtsrat. Aus diesem Grunde muss den bisherigen Mitgliedern, da sie ihr Mandat nicht mehr 
wahrnehmen können, bis zur Eintragung der Änderung im Handelsregister für das Ge-
schäftsjahr 2019 Entlastung erteilt werden. Hierzu ist ein Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung erforderlich. 
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Dabei ist zu beachten, dass eine Entlastung von Herrn Dr. Lüttmann als Aufsichtsratsmitglied 
nicht durch ihn selbst möglich ist. Hierzu muss ein gesonderter Beschluss durch seinen per-
sönlichen Vertreter in der Gesellschafterversammlung gefasst werden. 
 
 
 
Anlage 1: Synopse des Gesellschaftsvertrages 
Anlage 2: Geschäftsordnung für die Geschäftsführung 
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